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Felsvorsprungen liegen; sie bieten dem Auge nichts als
geschwärzte Mauern, hinter denen sich einige armselige
Hütten verbergen; doch beleben Palmengruppen die Land
schaft. Dann folgt Dschesire mit der Moschee des Scheich
Assan Burali, in dessen Nähe auf einem großen, schwarzen,
steilen Felsen das Grab des Au Mekka und die Station
Walo liegen, dann Danane mit lauter bienenkorbsörmigen
Strohhütten und einem einzigen Stcinhause, wo einst ein

Gesandter des Sultans Said Bargasch mit 40 Soldaten
ermordet wurde. Endlich erschien Mogduschu, und dieser
Anblick brachte neues Leben unter die Mannschaft, die bis
her auf Antreiben des Scheich Awes ihre Zeit damit hin
gebracht hatte, Koranverse herzusagen und sich durch das
ewige Wiederholen der Worte „Allah akbar“ (Gott ist
groß) in einen Zustand des Hypnotismus zu versetzen.
Jeder griff nach Petroleumkannen, Kochtöpfen, Präsentir-

brettern und sonstigen Gegenständen, mit denen man Lärm
erzeugen konnte, und begann darauf zu tosen, Flintenschüsse
wurden abgefeuert und, als darauf hin zahlreiche Leute am
User zusammenliefen, wurden sie von den Matrosen im
Uebermaße ihres Entzückens mit Apfelsinen und Kokos
nüssen, die man von Zanzibar mitgebracht hatte, bombardirt,
was die Menge mit frenetischem Geschrei beantwortete. So
groß war der Enthusiasmus und die Freude, den heimath
lichen Hasen erreicht zu haben, daß fast keiner sich um das

Schiss kümmerte, und dasselbe beinahe durch eine besonders
starke Woge an die Küste geworfen worden wäre. Doch
kam man glücklich bei Hamarwin und Schingani, den
beiden Quartieren des heutigen Mogduschu, vorbei und
erreichte den gegen die Wellen geschützten Ankerplatz, Ehori
(Kanal) mit Namen, der nordöstlich von Schingani und
dem Minaret der Moschee Abdul-Aziz gegenüber liegt.
Wegen der Fluth konnte die Ausschiffung aber erst gegen
10 Uhr Abends stattfinden. Rövoil begab sich dann sofort
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Junge Abösch-Dienerin. Bedninenfrau, Gras ans den Markt von Mogduschu bringend.


